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Protokoll der Sitzung der Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
am Donnerstag, den 20.06.2013 

im Mehrgenerationenhaus „Haus der Begegnung“ 
 

anwesend: s. Anwesenheitsliste 
 
TOP 1 Begrüßung und Annahme der Tagesordnung 

Hardy Scherer begrüßt alle Anwesenden der Stadtteilkonferenz zur 
zweiten Sitzung im Jahre 2013.  

 Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung angenommen: 
 Vorstellung der Baupläne der Sporthalle der ERS II unter dem TOP 6. 
  
TOP 2 Annahme des Protokolls vom 31.01.2013 
 Das Protokoll der Stadtteilkonferenz vom 31.01.2013 wird ohne 
 Änderungen angenommen. 
 
TOP 3 Bericht aus den AG`s und PG`s 
 AG Vereine und Einrichtungen: 

Hardy Scherer als Sprecher der AG Vereine und Einrichtungen berichtet 
über die Veranstaltung am 30. April – Maibaum-Aufstellung -, trotz des 
mäßigen Wetters war es ein gelungenes Fest. An dieser Stelle bedankt 
sich der Vorsitzende insbesonderee bei Friedrich Herz und bei der Modern 
Music School, die trotz des Regens viel geleistet haben an diesem Tag. 
Im nächsten Jahr kann er sich vorstellen diese Veranstaltung nochmals 
durchzuführen. Des Weiteren weißt er auf das diesjährige Dorffest hin, 
dessen Planung nun ansteht. Das Dorffest findet vom 31.08.2013 – 
01.09.2013 statt. 

 AG Gewerbetreibende und Freiberufler: 
Der letzte Stammtisch fand am 07.05. statt, zu diesem Termin hat Radio 
Homburg das Schaufenster für Erbach vorgestellt. Zum nächsten 
Stammtisch wird am 1. Dienstag im Juli eingeladen. Der Ort wird noch 
bekannt gegeben. 

 PG Stadtteilzeitung: 
Die nächste Ausgabe der Stadtteilzeitung erfolgt vor dem Dorffest. Der 
Redaktionsschluss ist Ende Juli 2013 geplant. Vereine und Einrichtungen 
können ihre Berichte an die Projektgruppe weiterleiten. 

 PG Internet: 
Wie bereits in der letzten Sitzung erwähnt, plant die Projektgruppe  die  
Webseite neu zu gestalten, da die Seite aufgrund der vielfältigen Inhalte 
sehr unübersichtlich ist, worauf auch Nutzer aufmerksam machten. 
Kostenvoranschläge werden derzeit eingeholt. 
Die Projektgruppe Internet trifft sich nach wie vor einmal im Monat. 
Interessiert können sich an dieser  Projektgruppe beteiligen. Berichte, 
Fotos und Termine werden gerne von der PG entgegengenommen  
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 Interessengruppe „Garten der Begegnung“ 
 Mit den Teilnehmern des Gartens sind einige Aktivitäten geplant, so  
 z. B. wird am 13.08. mit einigen Nutzern im Garten ein Film gedreht. Am 
 23.08. findet eine Besichtigung des Garten der Fayencen in 
 Saarguemines (Jadin des Faienciers) statt.  Abfahrt ist um 9.15 Uhr am 
 Haus der Begegnung, die Rückfahrt erfolgt gegen 15.00 Uhr. 
 Anmeldungen werden von im Stadtteilbüro entgegengenommen. 

Im April fand eine Fortbildung der Servicestelle Ganztägiges Lernen des 
Saarlandes zum Thema „Bau einer Kräuterspirale“ statt. Hier wurde am 
praktischen Beispiel die Kräuterspirale im Garten erstellt, auf Grund des 
einsetzenden Regens konnten die Teilnehmer diese Spirale nicht fertig 
stellen, dies übernahm die Nachmittagsbetreuung der Grundschule 
Bruchhof.  
Die Interessengruppe beteiligt sich im Oktober an der „Woche des 
Geschmackes“, geplant ist eine Kräuterführung. 

 PG Senioren: 
Patricia Delu und Rita Märzheuser berichten vom Projekt „Älter werden in 
Deutschland“ sowie einer geplanten Veranstaltungsreihe mit 
verschiedenen Vorträgen für Senioren im Sommer/Herbst. Die Sitzung 
der Projektgruppe wird in kürze bekannt gegeben. 
 

TOP 4 Bericht Stand Programm „Stadtumbau West“ 
 Die geplanten Projekte, wie Nachnutzung der Flächen des ehemaligen 
 Lidl-Marktes und Pestalozzischule werden sich verzögern. Der Obst- und 
 Gartenbauverein hat zugesagt sich um die Fläche der ehemaligen 
 Pestalozzischule zu kümmern und diese zu gestalten. 

Für den Bereich Berliner Straße 94/96 wird derzeit ein Konzept 
erarbeitet. Die Stadt Homburg hat bereits in diesem Gebäude eine 
Wohnung erworben. Für das Konzept wird Frau Märzheuser federführend 
sein. Die Umsetzung wird nach dem Ermessen von Herrn Schneidewind 
eine längere Zeit in Anspruch nehmen, da es eine Vielzahl von  
Eigentümer gibt. 
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TOP 5 sonstige Entwicklungen im Stadtteil 

− Sportzentrum: Es wird derzeit über Lösungsmöglichkeiten nachgedacht, 
geprüft wird das Sportzentrum mit einer Stahlkonstruktion zu 
überdachen. Die entstehenden Kosten wären – laut Herr Schneidewind – 
überschaubar. Des Weiteren wäre im Winter keine Schließungen mehr 
notwendig. Weitere Sanierungsmaßnahmen können somit im Sommer 
fertiggestellt werden, da der Sportbetrieb im Winter nicht beeinträchtigt 
ist. Die Sanierung wird über die Tochter Homburger Parkhaus- und 
Stadtbusgesellschaft (HPS) abgewickelt werden.  

− Erbachpark: In diesem Zusammenhang gibt es keine Neuerungen. 

− Altes Kino: Herr Schneidewind und Frau Becker hatten ein Gespräch mit 
den Vertretern des Vereins für Integration und Bildung (VfIB). Es wurde 
eine Abmachung getroffen, die auch mit dem Hauptgeschäftsstelle in 
Köln abgesprochen ist. Innerhalb eines Jahres wird der Verein das Kino 
umbauen, falls der Termin nicht eingehalten wird, wird das Gebäude an 
die Stadt Homburg veräußert.  

− Feuerbachstraße: Der Stadt Homburg ist es bisher noch nicht 
gelungen, mit dem Hauseigentümer einen gemeinsamen Termin zu 
vereinbaren, trotz mehrmaliger Aufforderung. Die rechtliche Situation ist 
sehr schwierig, da es sich um Privateigentum handelt. 

 
TOP 6 Vorstellung Pläne Musikschule (Herr Ecker, Stadt Homburg) 
 Die Pläne für die Umbau- und Sanierungsarbeiten an den bestehenden 
 Gebäuden sowie der Neubau einer Aula mit Foyer für die  
 Musikschule, wird dem Gremium an Hand einer Präsentation von Herrn 
 Ecker erläutert 
 Das Projekt des Neubaues Sporthalle an der ERS II- Gemeinschaftsschule 
 wird an Hand von den Bebauungsplänen  detailliert von Frau Brands und 
 Herr Gesang vorgestellt. Herr Jähn lädt alle Interessierten in die 
 Schule ein, vor Ort ist ein Modell der Sporthalle ausgestellt, das 
 besichtigt werden kann. 
  
TOP 7 Aussprache zu TOP 3 - 6 
 Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. 
  
TOP 8 Tätigkeitsberichte 2010 und 2011 
 Hardy Scherer gibt einen Überblick über die Entwicklung der 
 Stadteilkonferenz und deren Aufgabenbereiche. Hier berichtet er 
 über die Tätigkeiten der einzelnen Projekt- und Arbeitsgruppen, über 
 entstandene Ideen im Stadtteil und deren Umsetzungen. 
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TOP 9 Bericht des Kassenwarts 

Hansi Bernd ist für diese Sitzung entschuldigt, den Bericht des 
Kassenwartes übernimmt Patricia Delu. Sie erläutert die Kassenberichte 
aus den Haushaltsjahren 2010 und 2011. Frau Delu berichtet über die 
Aus- und Einnahmen der einzelnen Projekte; sie erklärt die Ein- und 
Ausgaben von Zuschüssen und öffentlichen Zuwendungen; auch geht sie 
auf die Spenden und Mitgliedsbeiträgen ein.  
 

TOP 10 Bericht der Kassenprüfer 
Die Prüfung der Jahresrechnung für die Jahre 2010 und 2011 wurden 
durch Frau Liselotte Hafner und Herrn Wolfgang Braun durchgeführt. Bei 
der Prüfung wurde festgestellt, dass der gesamte Zahlungsverkehr in 
einer klaren Übersicht dargestellt wurde. Die Revisoren haben keine 
Beanstandungen festgestellt und schlagen vor, dem Schatzmeister die 
Entlastung zu erteilen. 

 
TOP 11 Entlastung des Vorstandes  

Herr Scherer beantragt die Entlastung des Vorstandes. Die Entlastung 
des Vorstandes wird einstimmig angenommen. 
Hardy Scherer bedankt sich bei der Stadteilkonferenz für das 
entgegengebrachte Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedern . 
 

TOP 12 Wahl eines Versammlungsleiters 
 Der Beigeordnete der Stadt Homburg Rüdiger Schneidewind wird als 
 Versammlungsleiter vorgeschlagen und ohne Gegenstimme gewählt. 
 Auf Antrag wird die Wahl per Akklamation durchgeführt. 
 
TOP 13 Neuwahl: 
 a.1. Vorsitzende/r 
 Herr Schneidewind schlägt Hardy Scherer als 1. Vorsitzender der STK vor. 
 Er ist der Meinung, dass Herr Scherer in der vergangenen Amtszeit  
 sich sehr für den Verein und darüber hinaus für den Stadtteil engagiert 
 hat. 
 Hardy Scherer wird mit einer Enthaltung zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
 Er nimmt die Wahl dankend an und übernimmt die Versammlungsleitung. 
 b. 2. Vorsitzende/r 
 Es wird Christine Becker zur Wahl vorgeschlagen. Christine Becker wird 
 bei einer Enthaltung der Betroffenen zur zweiten Vorsitzenden gewählt. 
 Sie nimmt die Wahl dankend an. 
 c. Kassenwart  
 Hansi Bernd stellt sich für das Amt des Kassenwartes zur Verfügung.  
 Er wird einstimmig gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 d. SchriftführerIn 
 Es wird Friedrich Burgard zur Wahl vorgeschlagen. Er wird einstimmig 
 zum Schriftführer gewählt und nimmt die Wahl dankend an. 
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 e. KassenprüferInnen 
 Vorschlag: Wolfgang Braun und Bernd Jähn 
 Herr Braun und Herr Jähn werden bei zwei Enthaltungen der Betroffenen 
 zu Kassenprüfer gewählt. 
 
TOP 14 Anträge zum Verfügungsfond 
 1.Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
 Projektgruppe „Senioreninteresse“ der Stadtteilkonferenz 

Maßnahme: Veranstaltungsreihe für Senioren „Leben im Alter“ 
Gesamtkosten: 270 € 

 beantragte Förderhöhe: 170 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 2. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 

Ev. Stadtmission Kindergruppe „Volltreffer“ 
Maßnahme: Ostergartenbasteln in der Passionszeit im 
Multifunktionsraum der Tafel  
Gesamtkosten: 100 € 

 beantragte Förderhöhe: 50 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

3. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
Ev. Stadtmission Kindergruppe „Volltreffer“ 
Maßnahme: Musical-Kinderwoche in den Osterferien 
im Haus der Begegnung 
Gesamtkosten: 1.020 € 

 beantragte Förderhöhe: 500 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

4. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
 Gemeinschaftsschule Homburg II 
 Maßnahme: Konzert-, Mitmach- und Workshop-Programm der 
 Jugendgruppe i Temba aus Südafrika 
 Gesamtkosten: 800 € 
 beantragte Förderhöhe: 400 € 

 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
    
 5. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
 SPD OV Erbach/Reiskirchen 
 Maßnahme: Anfertigung und Aufstellung von 3 Parkbänken im Stadtteil 
 Erbach 
 Gesamtkosten: 270 € 
 beantragte Förderhöhe. 250 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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 6. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
 Ortsvertrauensleute im Auftrag der AG Erbacher Vereine und 
 Einrichtungen 

Maßnahme: 7. Erbacher Dorffest 
Gesamtkosten: 4.000 € 

 beantragte Förderhöhe: 1.000 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
     7. Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 
 Projektgruppe „Garten der Begegnung“ der Stadtteilkonferenz 

Maßnahme: Begegnungs- und Bildungsfahrt – Besichtigung des Gartens 
der Fayencen in Saargemuenes (Jardin des Faienciers) 
Gesamtkosten: 365 € 

 beantragte Förderhöhe: 215 € 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 15. Antrag auf Mitgliedschaft in der STK 
 Friedel Simon möchte als Mitglied in die STK aufgenommen werden. Seit 
 Beginn engagiert sich Friedel im Verein.  
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 Herr Simon wird im Rahmen der Stadtteilkonferenz als 100. Mitglied 
 aufgenommen und von allen gratuliert. 
 
TOP 16 Termine, Verschiedenes 
 Herr Stein – Hausmeister der Langenäcker-Grundschule – hat massive 
 Beschwerden in Zusammenhang mit der Böcklingstraße eingelegt. Er 
 bittet hier um Abhilfe, ansonsten wird er aus der Hausmeisterwohnung 
 an der Schule ausziehen. 
 Frau Seitz berichtet über die Ansammlung von Müll in der Zillestraße. 
 Die Stadtteilkonferenz wird sich zum ersten Mal am Kinder- und 
 Familienfest im Stadtpark beteiligen. Für diese Veranstaltung werden 
 noch HelferInnen benötigt. In die ausgelegt Liste können sich 
 Interessenten eintragen. 
  
 Hardy Scherer bedankt sich für die Aufmerksamkeit und beschließt die 
 Sitzung. 
 
 
 
Patricia Delu 
Protokollantin 


